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Wald in Österreich 

Waldanteil Österreich: 47,6% ! 
Zusammensetzung? 
Schutzstatus? 



So teilt sich Österreich auf 
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So teilt sich Österreich auf 
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Ergebnis „Wald in 
Schutzgebieten“, UBA 2004 

„…Nur 0,7% der gesamten Waldfläche 
Österreichs unterliegen naturschutzrechtlichen 
Bestimmungen, die eine forstwirtschaftliche 
Bewirtschaftung nicht erlauben. 

„Daraus lässt sich schließen, dass nahezu die 
gesamte Waldfläche Österreichs (>99% - 
unbeschadet naturgegebener Einschränkungen 
(z.B. Schutzwald außer Ertrag) – forstlich 
bewirtschaftet werden kann.“  



 



Vielfalt im Wald 

Wälder beherbergen von allen 
Lebensraumtypen an Land nach dem 
heutigen Kenntnisstand die höchste 
Artenvielfalt. 

Mehr als 4.300 Pflanzen und Pilzarten und 
mehr als 6.700 Tierarten kommen in 
mitteleuropäischen Buchenwäldern vor. 





Alter steigert Vielfalt 

„Wälder durchlaufen üblicherweise eine lange 
Entwicklungsphase, in der der Artenreichtum häufig 
mit den Sukzessionsstadien (Scherzinger 1996) und der 
Stabilität des Ökosystems (Pimm 1991) zunimmt.“ 
 
„Das führt dazu, dass inzwischen die meisten auf 
Altbestandselemente und späte Entwicklungsphasen 
angewiesenen Arten bedroht sind.“ 
 
aus: Kraus D., Krumm F. (Hrsg.) 2013. Integrative Ansätze als Chance für die Erhaltung 
der Artenvielfalt in Wäldern. European Forest Institute. 
 

 







= ganzheitlicher Biotopverbund Einzigartige Lebensräume  + Trittsteine und Korridore + ökologischer Ansatz im Nutzwald 





Raumanalyse 

• Analyse vorhandener Daten: CORINE 
Landcover, Forststraßennetz, Höhenstufen, 
Luftbilder, … 

• Natürliche Schlusswaldgesellschaft als 
wertvoller Lebensraum der Zielarten -> 
buchengeprägter Laubmischwald 

• 4 buchengeprägte oder dominierte Waldarten 

• Trittsteinkorridor 



 



 



Modellierung der Trittsteine 

• GIS-basierte Analysesoftware 

• Indikatorarten 

• Trittsteinkorridor aus Naturwaldflächen 

• Integrative Maßnahmen in den verbindenden 
Korridoren 

• Identifikation und Überbrückung allfälliger 
Barrieren 



GIS - Modellierung  



Modellierung -WRSp 

 



Modellierung - WRSp 

 



Schutzgebietsverbund 

• Der Trittstein-Korridor wertet die drei 
Schutzgebiete stark auf 

• Alle drei Bundesländer profitieren von diesem 
Trittstein-Korridor 

• Vernetzung von drei bestehenden Natura 
2000-Gebieten -> nationales und europäisches 
Interesse 

• Hohe Bedeutung des Korridors auch im 
überregionalen alpenweiten Zusammenhang 
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